
Tagungsleitung: Pfarrer Matthias Mißfeldt (Vorsitzender) 

Tagungssekretärin: Ingrid Rost (900bis1700 Uhr) Telefon 02371/352-
141; während der Tagung 02304/755-0 Telefax 
02371/352299 

Tagungskosten: € 25,00;  für Nichtkonventsmitglieder € 35,00 
Anmeldung:  per Mail an matthias.missfeldt@kkdortmund.de; 

    bis zum 10.01.08. 
    Eine schriftliche Bestätigung erfolgt nicht. Die  
    Anmeldung ist nur mit zeitgleicher Überweisung 
    auf das Konto des Konvents, Nr. 2000043020 bei 
    der KD-Bank Münster, BLZ 350 601 90 möglich. 

Abmeldung:   Ihre Anmeldung bindet auch Sie. Wenn Sie sich 
 nach Ablauf der Anmeldefrist abmelden, müssen 
 wir Ihnen leider einen Ausgleichsbetrag in Höhe 
 der Tagungskosten von € 25,00 berechnen. 

Tagungsort:  Ev. Tagungsstätte Haus Villigst, Iserlohner Straße 
 25, 58239 Schwerte 

 

Wegbeschreibung 
Mit dem Bus 
erreichen Sie Haus Villigst bequem mit der Buslinie 130 der Busverkehr 
Ruhr-Sieg GmbH.  
  
Mit dem PKW 
A45 Abfahrt Schwerte-Ergste: dann Richtung Schwerte-Ergste und Iserlohn; 
am Kreisverkehr geradeaus fahren; an der Kreuzung mit der B236 links ab-
biegen Richtung Dortmund, Menden, Iserlohn, Schwerte. Dem Straßenver-
lauf Richtung Schwerte folgen. Dann an der nächsten Ampelkreuzung (di-
rekt vorher liegt rechts eine Star-Tankstelle) nicht mehr nach links der Fahrt-
richtung Schwerte folgen sondern geradeaus fahren in Richtung Iserlohn, 
Gewerbegebiet Villigst bzw. Menden. Hier ist man schon auf der Iserlohner 
Straße. Nach ca. 1,4 km erreichen Sie unser Gelände, welches auf der lin-
ken Straßenseite liegt.  
  
Mit dem PKW 
A1 Abfahrt Schwerte: einordnen in Richtung Schwerte/Iserlohn (B236), dem 
Verlauf der B236 folgen; nach dem Ortsausgang geht es nach wenigen km 
über die Ruhr. Direkt nach der Ruhrbrücke links an der Ampelanlage ein-
ordnen (Richtung Menden/Iserlohn)  hier ist man schon auf der Iserlohner 
Straße. Nach ca. 1,4 km erreichen Sie unser Gelände auf der linken Stra-
ßenseite. 
 
 

 

 

Konvent 
der Krankenhausseelsorge 

in der 
Evangelischen Kirche von Westfalen 

www.krankenhausseelsorge-westfalen.de 

 

 

Selbstbestimmung oder 
Lebensschutz 

Die aktuelle Diskussion um die Patientenverfügung 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

Fachtagung am Mittwoch, den 16. Januar 2008 
 
 Tagungsort:  Ev. Akademie 
   Haus Villigst 
   Iserlohner Straße 25 
   58239 Schwerte 
 TagungsNr.:  3



Liebe Kolleginnen und Kollegen! 
 
Die Positionen in der Debatte zum Thema Patientenverfügung ver-
laufen quer durch politische Parteien und gesellschaftliche Grup-
pen. Eine gesetzliche Regelung wird in einem neuen Betreuungs-
rechtsänderungsgesetz angestrebt. 
 
Neben den rechtlichen Fragen spielen unterschiedliche Wertauf-
fassungen und natürlich auch die damit verbundenen Emotionen 
in der Diskussion  eine erhebliche Rolle. Der Studientag soll als 
Update in den aktuellen Stand der Entwicklung des Themas Pati-
entenverfügung aus juristischer, theologischer und gesundheits-
ethischer Sicht einführen. 
  
Die Diskussion rankt sich um verschiedene Streitpunkte; einer da-
von ist sicher die Frage nach der Reichweitenbegrenzung einer 
Patientenverfügung: Soll sie etwa auch für Fälle von Demenz gel-
ten und dann den letalen Verlauf einer Erkrankung ermöglichen, 
die sonst kurativ behandelt werden könnte…? 
Folgende Referenten führen uns mit Impulsen in die gegenwärtige 
Diskussionslage ein 
 
- Prof. Wilfried Härle, Heidelberg aus theologischer Sicht 

http://www.w-haerle.de 
- RAe Beate Steldinger und Manfred Putz aus juristischer Sicht 

http://www.putz-medizinrecht.de/start.php 
- Dr. Ralf Charbonnier aus gesundheitsethischer Sicht 

http://www.zfg-hannover.de 
 
Auf eine interessante Tagung freuen sich mit Ihnen und Euch 
 
Helga Henz-Gieselmann, Anke Lublewski-Zienau,  Stephan Hap-
pel, Thomas Jarck, Jürgen Nass 
 
und   Matthias Mißfeldt (Vorsitz) 

Tagungsablauf 
 
 
 
 9.30                             Anreise und Stehkaffee 
10.00 Begrüßung 
 

10.10 -12.15 Fachvorträge und Diskussion 
10.00 -11.05    „Patientenverfügung aus theologischer Sicht“,               
  Prof. Wilfried Härle, Heidelberg 
11.15 -12.15  „Patientenverfügung aus juristischer Sicht“, 

RAe Beate Steldinger und Manfred Putz. 
München. 

 
12.15 Apéritif 
 
12.30  Mittagessen 
13.30-14.45 „Patientenverfügung aus gesundheitsethischer 

Sicht“, 
Dr. Ralf Charbonnier, ZfG Hannover. 

  
14.45  - 15.15 Kaffee und Kuchen 
 
15.15 – 16.00 Podiumsdiskussion 

Moderation: Dr. Ralf Charbonnier, ZfG Hanno-
ver. 

16.00 Reisesegen. Ende der Tagung 
 

* * * 
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